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4. Mädchen- und Frauenarbeit und -politik 4.20

4.20 Auf ruf an die Deut schen Bi schö fe, Frau en för der plä ne 
für die Di ö ze sen Deutsch lands ein zu set zen
Be schluss der BDKJ Bun des frau en kon fe renz 2005

Das En ga ge ment und die ge stal ten de Kraft von Frau -
en sind für die Kir che seit je her un ver zicht bar. Ne ben
der tra di tio nel len Ar beit der Frau en ver bän de und der
Frau en or den, dem viel fäl ti gen po li ti schen, so zia len
und spi ri tu el len En ga ge ment und der selbst ver ständ -
li chen Prä senz von Mäd chen und jun gen Frau en in
der Ju gend(ver bands-)ar beit stan den auch frü her
schon be ruf li che Ak ti vi tä ten von Frau en in der Kir -
che im hel fen den und pfle gen den Be reich. Eh ren amt -
li ches und be ruf li ches En ga ge ment von Frau en in der
Kir che ha ben sich in den letz ten Jahr zehn ten in
Deutsch land ver än dert und an Viel falt hin zu ge won -
nen. Geist li che Lei te rin nen von Ver bän den oder Or di -
na ri ats rä tin nen in den Di ö ze sen sind An sät ze ei nes
ge wan del ten Selbst ver ständ nis ses von Frau en. Eben -
so ist der be ruf li che Ein satz von Frau en in sol chen
Tä tig kei ten Aus druck ei ner ver stärk ten Ein be zie -
hung von Lai en in der Kir che. Den noch sind Frau en
in kirch li chen Lei tungs po si tio nen un ter re prä sen tiert.
Zum ei nen sind vie le da von struk tu rell nur ge weih ten
Män nern zu gäng lich, zum an de ren wer den die Lei -
tungs po si tio nen, die Lai en of fen ste hen, noch  mehr -
heit lich mit Män nern be setzt.

Ei ne vom Prä si di um der Ar beit ge mein schaft ka tho li -
scher Frau en ver bän de und –grup pen an ge reg te und
von der Un ter kom mis si on „Frau en in Kir che und Ge -
sell schaft“ auf ge grif fe ne Er he bung des Ist-Zu stan des
des An teils von Frau en in ver ant wort li chen Po si tio -
nen in der Kir che hat un ter an de rem er ge ben, dass
un ter den in der Kir che be schäf tig ten Lai en nur we -
ni ge Frau en in lei ten der Po si ti on tä tig sind. Das be -
deu tet, ei nen Groß teil mensch li chen Po ten ti als aus -
zu schlie ßen, da Män ner und Frau en un ter schied li che
Qua li tä ten in die Ar beits welt ein brin gen. 
„Dass die Frau en in der Welt der Ar beit und des ge -
sell schaft li chen Le bens ge gen wär tig sei en und zu ver -
ant wor tungs vol len Stel len Zu gang ha ben sol len, die
ih nen die Mög lich keit bie ten, die Po li tik der Völ ker zu
in spi rie ren und neue Lö sun gen für die wirt schaft li -
chen und so zia len Prob le me an zu re gen“, be tont die
Kon gre ga ti on für die Glau bens leh re in ih rem Schrei -
ben an die Bi schö fe der ka tho li schen Kir che, über die
Zu sam men ar beit von Mann und Frau in der Kir che
und in der Welt, vom Som mer 2004. Sie weist da rü ber
hi naus auch auf die Auf ga be hin, „die Ge setz ge bung
und die Or ga ni sa ti on der Ar beit mit den An for de run -
gen der Sen dung der Frau in ner halb der Fa mi lie zu

har mo ni sie ren.“ In die sem Sin ne gilt es, die Or ga ni sa -
ti on der Ar beit von Lai en in kirch li chen Be ru fen mit
den An for de run gen der von Frau en und Män nern
ver ant wor te ten Fa mi li en ar beit zu ver ein ba ren. 

Will die Kir che der Ge sell schaft Vor bild für Chan cen -
gleich heit von Frau en und Män nern sein und das Ge -
stal tungs po ten ti al von Frau en in Kir che för dern,
muss sie die He raus for de rung an neh men und in ih ren
Struk tu ren Ver än de run gen her bei füh ren.

Die BDKJ Bun des frau en kon fe renz for dert da her die
deut schen Bi schö fe auf, Frau en för der plä ne in je der
Di ö ze se zu ini ti ie ren, die un ter an de rem fol gen de As -
pek te ent hal ten:
● Ziel- und Zeit vor ga ben zur deut li chen Er hö hung
des An teils an Frau en in Lei tungs po si tio nen so wie
in Ar beits be rei chen, in de nen sie un ter re prä sen -
tiert sind.

● Per so nel le, or ga ni sa to ri sche so wie fort bil den de
und qua li fi zie ren de Maß nah men, mit wel chen die
Re prä sen tanz von eh ren amt li chen als auch haupt -
be ruf li chen Frau en auf ge baut wird. 

● Ge stal tung von Be schäf ti gungs ver hält nis sen, die
Kin der er zie hung und Be treu ung von An ge hö ri gen
mit der Wahr neh mung von Dienst auf ga ben ver -
ein bar ma chen.

● Glei che be ruf li che Auf stiegs- und Fort bil dungs -
chan cen für Voll- und Teil zeit be schäf tig te. 

● Ge stal tung von Lei tungs funk ti ons stel len so, dass
sie in Teil zeit wahr ge nom men wer den kön nen. 




